
ANGELFISCHEREI
Die Luftakrobaten
Silberlachs oder Coho, Regenbogen­
forelle und Tarpon sind die unbestritte­
nen Springer unter den Angel-Fischen
An der Pazifikküste in Nordamerika lebt der 
Silberlachs, indianisch auch Coho genannt. 
Er wird wie alle Lachse im Süßwasser ge­
boren, geht dann einige Jahre ins Meer und 
kehrt zum Laichen in seinen Geburtsfluß zu­
rück; nun hat er ein Gewicht zwischen 5 und 
15 kg. Man stellt ihm im Meer nach, indem 
man in den Küstengewässern der USA und 
Kanadas von Booten aus, nur 2 bis 3 m vom 
Bootsmotor entfernt, in den Luftblasen große 
Cohofliegen schleppt. Diese bunten, meist 
rotgelb gebundenen Fliegen werden für 
Fischchen gehalten. Die vom Bootsmotor er­
zeugten Luftblasen werden vom Silberlachs 
für einen Fischschwarm gehalten. Ist der 
Coho gehakt, beginnt eine wilde Wasser­
springerei des Fisches, die man in Amerika 
»Tailwalking« nennt. Der Fisch geht dabei 
buchstäblich mit seinem kräftigen Schwanz 
auf der Wasseroberfläche spazieren. Des-

Kapitaler Coho oder Silberlachs, 1989 auf den 
Charlotte Inseln im Pazifik im Tlellriver gefangen.

Achleitner Forellen

la-Qualität
Regenbogenforellen
•  Eier von eigenen Zuchtforellen
•  Setzlinge, Ijährig
•  Speiseforellen

Preiswertes Angebot aus 
eigenem Fischzuchtbetrieb:
Meine Forellen sind ausgezeichnet 
durch erstklassige Fleischqualität, 
Schnellwüchsigkeit und robuste 
Gesundheit. Es werden nur selbst­
gezüchtete Forellen verkauft.

Forellenzucht Johann Achleitner, 5230 Mattighofen, Ruf 0 77 42 /  25 22
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halb gilt der Coho als der größte Springer 
unter den Angelfischen. Ein Angler muß sehr 
schnell und geschickt sein, um so eine 
brenzlige Situation zu meistern. Dies alles 
findet bei einer relativ hohen Bootsgeschwin­
digkeit statt. Er wird aber auch im Süßwasser 
mit der Fliege, mit Blinkern und Wobblern 
gefangen, dabei springt der Lachs genau so 
ungestüm aus dem Wasser und ist sehr 
schwer zu halten.
Die Regenbogenforelle und ihre anadrome 
Form, die Steelhead, sind die meistgefange- 
nen Standardspringer unter den Edelfischen. 
Jeder Angler weiß, daß diese den Lachsen 
verwandten Fische sofort steigen, wenn sie 
an Fliege oder Spinner gehakt sind, dabei 
sind wilde Fluchten durch die Luft keine 
Seltenheit. Ihr Fang gilt unter Anglern in 
Amerika, Europa, Neuseeland etc. als reiz­
voll und spannend, besonders auf Fliege -  
für Charles Ritz war die Steelhead das 
Höchste!
In den Tropen haben wir noch einen starken 
Wasserspringer -  den Tarpon. Er lebt in den 
Mangroven und im Brackwasser in Florida, 
Cuba und in der Karibik. Dieser Fisch gilt in 
diesen seichten Lagunen als Geheimtip für 
Fliegenfischer. Man nimmt eine sehr starke 
Lachsrute und Fliegen sowie Jigs, und fischt 
die Mangroven vom Boot oder Ufer ab. Sind 
sie einmal gehakt, wehren sich die bis zu 80 
kg wiegenden Tarpone verbissen durch 
wahnsinnige Fluchten durch die Luft. Es ge­
hört viel Sensibilität dazu, diese feinfühligen,

riesigen Fische an die Angel zu bekommen. 
Man kann jedoch sicher sein, daß einen ein 
Tarpon ganz schön fertig macht.
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